
SÜDAMERIKA: PERU

PERU - AUF DEN LEGENDÄREN PFADEN DER INKA
> 4-tägiges Trekking Inka Trail (ca. 5 - 8 Std. täglich)
> Wanderungen 2 x leicht (2 - 3 Std.), 3 x moderat (4 - 5 Std.)
> Die Andenkondore bei ihrem Flug am Colca Canyon beobachten
> Quer über die Insel Taquile mit Panoramablick auf den Titicacasee laufen
> Durch die engen Gassen der Inka-Hauptstadt Cusco schlendern
> Auf den Spuren der Inka - auf dem schönsten Weg nach Machu Picchu
> Die mystische Legende der Inka-Stätte Machu Picchu erkunden

Wie die Inka-Stätte Machu Picchu selbst, war auch der Weg zu ihr – versteckt vom wilden
Bergwald – lange ein Geheimnis. Von Cusco aus führten bereits zu Inka-Zeiten zahlreiche Pfade
durch ganz Peru und in die heutigen Nachbarstaaten Bolivien, Ecuador und Chile. Der
bekannteste unter ihnen verband seit ewigen Zeiten das heilige Tal mit Machu Picchu, der Stadt
in den Wolken. Im letzten Jahrhundert wurde der Inka Trail wieder entdeckt und freigelegt. Wir
folgen den Fußstapfen der Inka und wandern antizyklisch auf dem berühmten Inka-Trail, so dass
wir die Wege meist für uns haben. Wir folgen dem gepflasterten Pfad mitten durch die Anden,
vorbei an archäologischen Stätten, schneebedeckten Andengipfeln, über Bäche und Flüsse. Wir
überqueren schwindelerregende Hängebrücken, laufen über in Felsen geschlagene Treppen
immer weiter in den tiefen Urwald hinein und stoßen zuletzt unvermittelt auf eine Mauer: vor uns
das Sonnentor. Bedächtig schreiten wir hindurch und haben einen sagenhaften Blick auf das vor
uns liegende Weltkulturerbe: Machu Picchu. Alle Strapazen und Schweißtropfen sind vergessen,
wir legen die Rucksäcke ab und genießen den magischen Moment.

Wichtiger Buchungshinweis: Ist das das Abenteuer, von dem Sie schon immer geträumt haben?
Dann beherzigen Sie unseren Rat: Buchen Sie so früh wie möglich! Die Plätze auf dem Inka Trail
sind begehrt und begrenzt. Schon rund sechs Monate vor Reisetermin müssen wir entscheiden, ob
die Reise auch tatsächlich stattfindet.

Veranstalter dieser Reise:
X INACTIVE - Hauser
Exkursionen international
GmbH
Spiegelstraße 9
81241 München
089 23 500 60
089 23 500 699
info@hauser-exkursionen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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REISEDETAILS
1. Reisetag: Tag 1 Anreise nach Peru 

Abreise in Deutschland und Flug nach Peru.

2. Reisetag: Tag 2 Ankunft in Lima: Stadtrundfahrt 

Ankunft in Lima. Nachdem uns unsere Reiseleitung in Empfang genommen hat, lernen wir bei
einer kleinen Stadtrundfahrt die Millionen-Metropole Lima kennen. Wir entdecken den Palast des
Vizekönigs, den Palast des Erzbischofs sowie viele Kirchen und Konvente. Anschließend
schlendern wir durch den bunten einheimischen Markt; unsere Reiseleitung zeigt uns die Vielzahl
an exotischen Fischen. Wer möchte, kann sich auf dem Fischmarkt ein frisches Ceviche (nicht
inkludiert) schmecken lassen.

3. Reisetag: Tag 3 Flug nach Arequipa – Stadtbesichtigung 

Früher Flug nach Arequipa, die "weiße Stadt" in 2.380 m Höhe. Während unserer City-Tour
entdecken wir die schönste Stadt Perus, malerisch am Fuße der Vulkane Misti (5.843 m) und
Chachani (6.057 m) gelegen. Wir lernen den gepflegten Hauptplatz Plaza de Armas kennen, der
an drei Seiten von einheitlichen Gebäudekomplexen mit zweigeschossigen Arkaden umgeben ist.
Die reich verzierte Fassade der Jesuitenkirche La Compañía ist nicht weit entfernt. Auch das
farbenfroh gestaltete Kloster Santa Catalina, eine in ihrer Art wohl einmalige "Klosterstadt" mit
charmanten Gassen, Plätzen und Innenhöfen, wartet auf unseren Besuch. Vom Aussichtspunkt
Yanahuara erhalten wir einen Gesamt-Überblick über das historische Zentrum.
Fahrzeit: von 2 Std. - bis 2 Std.

4. Reisetag: Tag 4 Arequipa – Colca Canyon 

Buenos días - einen wunderschönen guten Morgen! Auf unserer Fahrt in die Colca Schlucht
überqueren wir hohe Pässe, durchfahren wüstenhafte Gebirgslandschaften, fruchtbare Täler und
von Vicuñas, Lamas und Alpakas besiedelte Hochebenen. Vom höchsten Pass aus (circa 4.800 m)
bietet sich uns ein atemberaubender Blick zu den Vulkanen Ampato (6.318 m), Hualcahualca
(6.020 m) und dem aktiven Sabancaya (5.967 m). Den Nachmittag haben wir zur freien
Verfügung.
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5. Reisetag: Tag 5 Colca Canyon: Kreuz des Kondors – Titicacasee: Puno 

Heute müssen wir schon früh aufbrechen zu unserem ersten Tagesziel. Das Kreuz des Kondors ist
einer der besten Aussichtspunkte weltweit, um die riesigen Vögel im freien Flug zu beobachten.
Im ersten Sonnenlicht, wenn die ersten Strahlen die Wände des Canyons erwärmen, sehen wir,
wie die großen Andenkondore ihre Nester in den steilen Felswänden verlassen. Die "fliegenden
Götterboten" lassen sich von den Aufwinden aus den Schluchten empor tragen und starten dann
zu ihren Beuteflügen – ein großartiges Schauspiel. Am Nachmittag fahren wir durch herrliche
Landschaft an den Titicaca-See.

Hinweis: Bei Durchführung der Reise mit einer Kleingruppe unter 8 Personen erfolgt die Fahrt vom
Colca Canyon nach Puno (Titicaca-See) in einem komfortablen, öffentlichen Touristenbus.
Kleingruppen bis 7 Gäste übernachten in diesem Fall im Hotel in Puno und nicht in den
Privatunterkünften auf der Halbinsel Luqina.

6. Reisetag: Tag 6 Ausflug auf dem Titicacasee zur Insel Taquile und Uros 

Nach dem Frühstück bringt uns ein Motorboot über den tiefblauen Titicaca-See nach Taquile,
einer beschaulichen Insel mit Vieh- und Landwirtschaft, die von Gemeinden mit "Cooperativas"
(Genossenschaften) geprägt ist. Von der Anlegestelle aus wandern wir über die Insel. Die
Inselbewohner sind gute Weber und stellen außerdem feinste Strickarbeiten her. Mit dem Boot
fahren wir zurück nach Puno. Unterwegs legen wir bei den schwimmenden Schilfinseln der Uro an.
Einst führten die Uros-Indianer auf ihren Schilfinseln ein fast autarkes Leben. Die schwimmenden
Inseln, auf denen die einzelnen Familien leben, sind aus verschnürten Schilfrohrbündeln gefertigt,
die in Blöcken von bis zu 8 Quadratmetern zusammengebunden werden.

Bootsfahrt ca. 4 Std.
Gehzeit: von 3 Std. - bis 4 Std.
Hoehe: Aufstieg 150 Hm - Abstieg 150 Hm

7. Reisetag: Tag 7 Puno – Cusco 

Wir verlassen Cusco und fahren an den Titicacasee. Wir legen die rund 390 km lange und
landschaftlich reizvolle Strecke mit dem Bus zurück. Auf dem Weg legen wir einen Stopp bei den
Sehenswürdigkeiten von Andahuaylillas, Racchi und Pucara ein. Beim Durchqueren des Altiplano-
Hochlandes sehen wir kleine Dörfer und am Horizont die vergletscherten Gebirgszüge.

Wichtiger Hinweis: Bei Durchführung der Reise mit einer Kleingruppe unter 8 Personen erfolgt die
Fahrt von Cusco nach Puno in einem komfortablen, öffentlichen Touristenbus.
Fahrzeit: von 8 Std. - bis 8 Std.
Fahrstrecke: von 420 km - bis 420 km
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8. Reisetag: Tag 8 Cusco: Stadtbesichtigung und Inkakultur 

In Cusco fasziniert das Nebeneinander zweier Kulturen. Einst ließen die Inka-Herrscher Tempel
sowie zahlreiche Paläste für ihre Familien errichten. Nach der Eroberung prägten die Spanier das
Bild der Stadt. Bei unserem Stadtrundgang lernen wir den Mittelpunkt der UNESCO-
Weltkulturerbe-Stadt, die lebhafte Plaza de Armas, kennen. Wir besichtigen den Hauptmarkt
sowie das künstlerische Viertel San Blas und die Kathedrale. Auch die Ruinen von Tambomachay,
Sacsayhuaman und Qenko stehen auf dem Programm. Der Nachmittag steht uns zur freien
Verfügung.
Fahrzeit: von 1 Std. - bis 1 Std.
Fahrstrecke: von 30 km - bis 30 km

9. Reisetag: Tag 9 Heiliges Tal – Ollantaytambo 

Nach dem Frühstück fahren wir nach Pisac zum großen Indianer-Markt. Hier wird viel
Kunsthandwerk, Obst und Gemüse angeboten. Wir besuchen auch die legendären Inka-Terrassen
von Pisac, die über dem Dorf thronen und wandern anschließend zurück ins Dorf. Nach dem
Mittagessen fahren wir durch das heilige Tal in westlicher Richtung, entlang verschiedenen
Ortschaften, bis wir das „lebende“ Inka-Dorf Ollantaytambo erreichen. Wir besuchen die Inka
Festung und wandern durch diese schöne Ansiedlung zu unserem Lager.
Fahrzeit: von 1 Std. - bis 1 Std.
Gehzeit: von 2 Std. - bis 3 Std.
Fahrstrecke: von 70 km - bis 70 km

10. Reisetag: Tag 10 Trekkingstart auf dem Inka Trail 

Heute beginnt unser Abenteuer auf dem Inka Trail. Wir stehen früh auf und fahren die kurze
Strecke nach Chilcha zum "Kilometer 82". Hier beginnt unser Trekking auf dem legendären Inka
Trail, dem historischen Verbindungsweg von Cusco nach Machu Picchu. Zunächst folgen wir dem
Lauf des Flusses Rio Urumbamba flussabwärts bis zu den Inkaruinen von Llactapata. Nach der
Besichtigung bauen wir in unser Zelt in der Nähe der kleinen Gemeinde von Chamana auf.
Fahrzeit: von 0.5 Std. - bis 0.5 Std.
Fahrstrecke: von 11 km - bis 11 km
Unterkunft: Zelt

11. Reisetag: Tag 11 2. Trekking-Tag: Llaqtapata – Llulluchapampa 

Nach dem Frühstück wandern wir im Schatten der Berge durch das Cusichaca Tal, vorbei an
kleinen Bauernhöfen, bis wir die Andendorfgemeinschaft Huayllabamba erreichen. Hier erwartet
uns ein steiler Aufstieg, bis wir unterhalb des ersten Passes, den wir morgen überqueren werden,
unser nächstes Lager errichten. Wir haben eine atemberaubende Aussicht auf den vor uns
liegenden Berg Huayanay (5.464 m). An den Hängen wachsen im Nebel die seltenen Polylepis, ein
einzigartiges Rosengewächs. Wir lassen den Tag bei einem gemeinsamen Abendessen
ausklingen.
Gehzeit: von 6 Std. - bis 7 Std.
Unterkunft: Zelt

Seite 4 von 7



12. Reisetag: Tag 12 3. Trekking-Tag: Llulluchapampa – Phuyupatamarca 

Heute steht der lange Aufstieg zum höchsten Pass unseres Trekkings, dem Warmiwañusca Pass
auf 4.200 m an. Oben genießen wir die Aussicht auf die mit Schnee bedeckten hohen Berge der
Cordillera Urumbaba. Wir überqueren den Pass und es geht wieder bergab zum Pacamayo Fluss,
wo wir uns kurz erfrischen können. Über die Runkuraqay Ruinen geht es zum Qachapatta-Pass auf
4.050 m. Abstieg zur Yanacocha Lagune. Dann geht es über steile Treppen bergauf und bergab
durch die hier üppige Vegetation zu den Inkafestungen Sayacmarca und Ayacmarca. Wir wandern
weiter zu unserem Lager bei Phuyupatamarca mit einem schönen Blick ins Urubamba Tal. In der
Ferne erblicken wir bereits Machu Picchu.
Gehzeit: von 8 Std. - bis 9 Std.
Hoehe: Aufstieg 860 Hm - Abstieg 1050 Hm
Unterkunft: Zelt

13. Reisetag: Tag 13 4. Trekking-Tag: Phuyupatamarca – Machu Picchu 

Wir brechen früh auf und meistern den Abstieg zum dritten und letzten Aufstieg zum Pass
Phuyupatamarca (3.700 m). Oben öffnet sich uns ein weites Panorama auf die Cordillera
Vilcabamba. Langer Abstieg über eine steile Naturfels-Wendeltreppe durch dichten Urwald, bis wir
die vegetationsüberwucherten Inkastätten Intipata und Winay Wayna (2.700m) erreichen. Nach
einer kurzen Besichtigung wandern wir weiter durch den Nebelwald bis nach Intipunku, dem
Sonnentor. Wir schreiten durch das Tor und haben einen gigantischen Ausblick auf Machu Picchu.
Wir müssen uns noch etwas gedulden, denn das UNESCO-Weltkulturerbe besuchen wir morgen
mit mehr Zeit. Wir steigen kurz ab und nehmen unseren Bus, der uns nach Aquas Calientes bringt.
Fahrzeit: von 0.5 Std. - bis 0.5 Std.
Gehzeit: von 6 Std. - bis 7 Std.
Fahrstrecke: von 8 km - bis 8 km
Hoehe: Aufstieg 150 Hm - Abstieg 1370 Hm

14. Reisetag: Tag 14 Machu Picchu am frühen Vormittag – Cusco 

Am frühen Morgen fahren wir mit dem Bus über Serpentinen durch dichten Wald hinauf nach
Machu Picchu. Den ganzen Vormittag besichtigen wir ausführlich und unter sachkundiger Führung
die mysteriöse Urwaldstadt Machu Picchu. Die UNESCO hat die Ruinenanlage 1983 zum Kultur-
und Naturerbe der Menschheit ernannt. Der Anblick auf die inmitten einer wilden
Gebirgslandschaft liegenden Ruinen ist überwältigend. Lange nach dem Einfall der Spanier, erst
im Jahre 1911, wurde Machu Picchu von Hiram Bingham entdeckt und freigelegt. Nachmittags
bringt uns der Bus wieder nach Aquas Calientes. Von hier aus fahren wir mit dem Zug nach
Ollantaytambo und von dort mit dem Bus weiter nach Cusco.
Fahrzeit: von 2 Std. - bis 2 Std.
Gehzeit: von 2 Std. - bis 3 Std.
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15. Reisetag: Tag 15 Cusco 

Der heutige Tag steht uns zur freien Verfügung. Wir können auf eigene Faust durch die Stadt
schlendern und noch unbekannte Gassen in Cusco entdecken.

16. Reisetag: Tag 16 Cusco – Rückflug nach Deutschland 

Transfer zum Flughafen. Von Cusco fliegen wir über Lima zurück in die Heimat.

17. Reisetag: Tag 17 Ankunft in der Heimat 

Ankunft am Heimatflughafen.

TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

26.03.2021 11.04.2021 ✗ 3.698 €

02.07.2021 18.07.2021 ✗ 3.798 €

13.08.2021 29.08.2021 ✗ 3.998 €

10.09.2021 26.09.2021 ✗ 3.698 €

15.10.2021 31.10.2021 ✗ 3.698 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Lokale Hauser-Reiseleitung ab Lima bis Cusco
> Flug mit Lan Airlines ab/bis Frankfurt via Madrid nach Lima
> Inlandsflug ab Lima nach Arequipa
> Inlandsflug ab Cusco nach Lima
> Derzeitige Flughafensteuer, Abflugsteuer und Sicherheitsgebühren
> Rail&Fly-Fahrkarte ab/bis deutsche Grenze
> 15 x Frühstück, 11 x Mittagessen, 3 x Abendessen
> Übernachtung 10 x in Hotels, 4 x in Zelten
> Eintrittsgebühren lt. Programm
> Reisekrankenschutz inkl. Such-, Rettungs- und Bergungskosten und Krankenrücktransport

sowie 24 Std. Notrufservice

Seite 6 von 7



ZUSATZLEISTUNGEN
> Andere deutsche Abflughäfen vorbehaltlich Verfügbarkeit: 150,00€; Wien, Zürich: Aufpreis auf

Anfrage (0 €)
> Flugabzug möglich; Preis auf Anfrage (0 €)
> Einzelzimmerzuschlag (inkl. Einzelzeltzuschlag) 460,00 € (0 €)

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Weitere Mahlzeiten und Getränke (ca. 300,00 €)
> Getränke
> Trinkgelder
> Individuelle Ausflüge und Besichtigungen

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 5 
Maximalanzahl von Personen: 13 

ATMOSFAIR
NEUE ENERGIE FÜR NEPAL: Helfen Sie das Klima zu schützen!  Beim Hin-
und Rückflug für eine Person nach Peru entstehen klimarelevante Emissionen in
Höhe von 5146 kg. Durch einen freiwilligen Beitrag von 122 € unterstützen Sie
unser engagiertes Klimaschutzprojekt NEUE ENERGIE FÜR NEPAL  und tragen
so zur Entlastung unseres Klimas aktiv bei.

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

> Bei kurzfristigen Buchungen (weniger als 28 Tage vor Reisebeginn) ist der Reisepreis, sofern
keine Absage nach AGB Ziffer 5.1. mehr erfolgen kann, bei Übergabe der Reiseunterlagen
sofort fällig.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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